
Verletzt

Eine kleine Weile 

schließ ich meine Seele ein

Vergissmeinnicht

Der kalte Hauch weht

über meine schroffen Felsen

vergebens

mich kühlst du nicht aus

Meine Lava glüht

unter allen Poren

wart’s ab

bis die Sonne scheint

Meine Blumen säh ich aus

und bin voll

bunter Farben 

Dann leuchtet meine Seele

Bis dahin!
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